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Nachtzüge könnten die Treibhausgasemissionen der EU um 3 % senken. 


In Meinungsumfragen sagen 7 von 10 Europäern, sie würden mit dem 
Nachtzug und nicht mit dem Flugzeug reisen, wenn ihnen das Angebot 
vernünftig erscheint. 


Back-on-Track, ein europäisches Netzwerk von Nachtzuginitiativen, hat auf 
dieser Grundlage die Fluggastzahlen in der EU im Jahr 2019 daraufhin 
untersucht, welche Flüge durch Nachtzüge ersetzt werden könnten. 


Dabei wurden sowohl Entfernungen bis zu 1500 km als auch Entfernungen bis 
zu 3000 km mit verschiedenen Szenarien betrachtet. 


Insgesamt könnten bis zu 32 % der Passagiere auf Nachtzüge umsteigen, 
wenn es ein attraktives Angebot gäbe. 


Dies würde die Emissionen des Flugverkehrs um 26 % reduzieren. 


Um ein solches Angebot zu schaffen, wären bis zu 2500 Nachtzüge mehr 
erforderlich sowie eine erhebliche Verbesserung der Rahmenbedingungen, 
insbesondere eine Senkung der Trassenpreise.


Am 15.09.2022 um 11:00 stellt der Vorstand des Vereins diese Untersuchung 
der Staatssekretärin im Bundesministerium für Digitales und Verkehr , Susanne 
Henckel, vor.


Die Studie ist verfügbar unter https://back-on-track.eu/de/category/
pressemitteilungen-de/ 
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